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DHL kooperiert mit Schneider Electric bei Transportlösung für mehr 

Nachhaltigkeit und Agilität 

 Pilotprojekte reduzieren Treibhausgasemissionen deutlich  

Bonn, 31. Januar, 2024: DHL Global Forwarding, der Luft- und Seefrachtspezialist von DHL Group, hat 

sich mit Schneider Electric, dem Marktführer in der digitalen Transformation von Energiemanagement 

und Automatisierung, zusammengetan, um eine neue multimodale Transportlösung für mehr 

Nachhaltigkeit und Effizienz zu pilotieren. Zum Einsatz kommt hierbei Sustainable Aviation Fuel (SAF), 

sodass die Transportwege nicht nur agiler, sondern gleichzeitig auch die Umweltauswirkungen der 

Lieferketten reduziert werden. 

Gemeinsam mit Schneider Electric hat DHL Global Forwarding zwei innovative multimodale 

Transportverbindungen zwischen Singapur und Nordamerika sowie zwischen Indien und Nordamerika 

etabliert, um die Scope-3-Emissionen in der Luftfracht zu reduzieren. Insgesamt plant Schneider 

Electric, mit seinen Logistikpartnern acht globale multimodale Verbindungen zu entwerfen und 

umzusetzen, die bei Bedarf eingesetzt werden können. 

Schneider Electric schätzt, dass diese neuen Verbindungen durch die Kombination von Luft- und 

Seefracht die Treibhausgasemissionen dieser regionalen Transportwege um bis zu 40 % im Vergleich 

zur normalen Luftfracht reduzieren werden. Seit dem Start des Pilotprojekts im März 2023 haben 

sowohl die Verbindung von Singapur nach Nordamerika als auch die Verbindung von Indien nach 

Nordamerika, die in Zusammenarbeit mit DHL Global Forwarding betrieben werden, eine Reduzierung 

der Treibhausgasemissionen um bis zu 20 % erreicht. 

Für viele Unternehmen ist die Luftfracht ein wichtiger Bestandteil ihrer globalen Lieferketten, obwohl 

sie mehr Treibhausgasemissionen verursacht als die Seefracht. SAF kann zwar den Ausstoß von 

Treibhausgasemissionen verringern, ist aber wesentlich teurer als herkömmlicher Flugzeugtreibstoff. 

Der Einsatz von Seefracht, die in der Regel günstiger ist, führt zu Einsparungen, die für den Kauf von 

SAF aufgewendet werden können, wodurch eine weitere Verringerung der Emissionen entsteht. 

Multimodale Transportlösungen sind in der Logistik weit verbreitet, um die Resilienz und Agilität von 

Lieferketten zu erhöhen. Bisher wurden sie jedoch nicht in erster Linie zur Reduzierung der Scope-3-

Emissionen eines Unternehmens eingesetzt.  

https://group.dhl.com/en/sustainability/environment/sustainable-aviation.html
https://perspectives.se.com/drive-sustainable-growth/what-are-the-3-emissions-scopes-and-how-do-you-manage-them
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Die neuen Pilotprojekte von Schneider Electric und DHL Global Forwarding haben es den beiden 

Partnern ermöglicht, den multimodalen Transport als Business-as-usual-Prozess je nach Bedarf zu 

testen. Die Aufträge werden flexibel ausgeliefert, entweder per Luftfracht oder per multimodalem 

Transport, je nach Kapazität, Luftfrachtspitzen, Margen, Kundenangeboten und Lagerverfügbarkeit. 

Aufbauend auf dieser End-to-End-Fähigkeit wird das Modell weiter verbessert, indem DHL Global 

Forwarding den Einsatz von SAF über seinen GoGreen Plus-Service anbietet, was bei Transporten bis 

zu 90% weniger Treibhausgasemissionen bedeuten kann. Dies gibt Schneider Electric die Möglichkeit, 

im Modell flexibel zu planen, zu entscheiden, zu beschaffen, auszuführen und zu steuern und so eine 

widerstandsfähigere und flexiblere Lieferkette zu erzeugen. 

"Durch unseren GoGreen Plus Service bieten wir unseren Kunden nachhaltige Transportlösungen, 

einschließlich des Einsatzes von SAF. Unsere Partnerschaft mit Schneider Electric trägt entscheidend 

dazu bei, positive Veränderungen voranzutreiben und nachhaltige Logistik Realität werden zu lassen. 

Wir bei DHL haben uns zum Ziel gesetzt, unsere Treibhausgasemissionen bis 2030 auf 29 Millionen 

Tonnen CO₂e zu reduzieren. Um dieses Ziel zu erreichen, investieren wir 7 Milliarden Euro in einen 

umweltfreundlichen Betrieb und zeigen damit unser unermüdliches Engagement für eine grünere 

Zukunft", erklärt Thomas George, Chief Commercial Officer, DHL Global Forwarding. 

"Bei Schneider Electric steht Nachhaltigkeit im Mittelpunkt unseres Handelns und treibt uns an, 

Innovationen für die Zukunft zu entwickeln", sagt Mourad Tamoud, EVP Global Supply Chain bei 

Schneider Electric. "Wir können dies nicht allein tun: Partnerschaften mit unserem Lieferketten-

Ökosystem und strategischen Partnern wie DHL sind unerlässlich. Wir hoffen, dass sich andere von 

diesen Möglichkeiten inspirieren lassen, damit wir gemeinsam die Treibhausgasemissionen reduzieren 

können. 

Gemäß seiner Net-Zero-Roadmap, die von der Science Based Targets-Initiative validiert wurde, hat sich 

Schneider Electric verpflichtet, bis 2030 in seiner gesamten Wertschöpfungskette eine absolute 

Kohlenstoffreduktion von 25 % zu erreichen. 

– Ende – 

Sie finden die Pressemitteilung zum Download sowie weiterführende Informationen unter 

group.dhl.com/pressemitteilungen 

  

https://group.dhl.com/de/nachhaltigkeit/umwelt.html
https://group.dhl.com/de/nachhaltigkeit/umwelt.html
https://download.schneider-electric.com/files?p_Doc_Ref=SE-Net-Zero-Commitment
https://sciencebasedtargets.org/
https://www.group.dhl.com/pressemitteilungen
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Medienkontakt  

DHL Group 

Media Relations 

David Stöppler 

 

Tel.: +49 228 182-9944 

E-Mail: pressestelle@dhl.com 

 

Im Internet: group.dhl.com/presse 

Folgen Sie uns: twitter.com/DeutschePostDHL 

Diese Kontaktdaten gelten ausschließlich für Medienanfragen.  

Bei Fragen zu einzelnen Sendungen oder Dienstleistungen von Deutsche Post und DHL hilft  der 

Kundenservice unter der Telefonnummer 0228 / 4 333 112. 

DHL – Excellence. Simply delivered. 

DHL ist die weltweit führende Marke in der Logistik. Mit unseren DHL-Divisionen bieten wir ein 

einzigartiges Logistikportfolio – von der nationalen und internationalen Paketzustellung über 

Transport- und Fulfillment-Lösungen im E-Commerce, dem internationalen Expressversand sowie 

Straßen-, Luft- und Seefrachttransport bis zum Supply-Chain-Management. Mit rund 395.000 

Mitarbeiter:innen in über 220 Ländern und Territorien weltweit verbindet DHL sicher und zuverlässig 

Menschen und Unternehmen und ermöglicht so globalen nachhaltigen Handel. Mit einer einzigartigen 

Präsenz in Entwicklungs- und Schwellenländern und spezialisierten Lösungen für Wachstumssektoren 

wie „Technology“, „Life Sciences & Healthcare“, „Engineering, Manufacturing & Energy“, „Auto-

Mobility“, und „Retail“ ist DHL „The logistics company for the world“. 

DHL ist Teil des Konzerns DHL Group. Die Gruppe erzielte 2022 einen Umsatz von mehr als 94 

Milliarden Euro. Mit nachhaltigem Handeln sowie dem Engagement für Gesellschaft und Umwelt 

leistet der Konzern einen positiven Beitrag für die Welt. Bis 2050 strebt DHL Group die netto Null-

Emissionen-Logistik an. 
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